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Ihre Spende kommt an!

Jede Spende hilft



Krisen kennt jeder und hat auch jeder. Unverhoffte 
Schicksalsschläge, eine in die Brüche gegangene 
Beziehung, eine Krankheit, der Verlust des Arbeits-
platzes oder sonst ein tiefgreifendes Ereignis kön-
nen uns aber völlig aus der Bahn werfen – lassen 
uns den roten Faden in unserem Leben verlieren. 
Nicht jedem Menschen gelingt es gleich gut, solche 
Krisen zu bewältigen und den Faden wieder aufzu-
nehmen. Oft braucht es deshalb Hilfe von außen.

Wir von der Caritas helfen den Menschen auch 
in ihrer seelischen Not: Indem wir Betroffenen 
zuhören, sie ermutigen und begleiten, ihnen die 
Einsamkeit vertreiben, die Sorge um existenzielle 
Dinge wie Essen oder Obdach abnehmen, mit ihnen 
versuchen, wieder Ordnung in ihr Leben zu bringen, 
uns um sie kümmern. Zahlreiche Freiwillige und  
Mitarbeiter der Pfarrcaritas unterstützen uns dabei.

Helfen auch Sie mit einer Spende! Helfen Sie 
Betroffenen dabei, ihren Faden im Leben wiederzu-
finden. 

Sara ist am Ende ihrer Kräfte. Dabei war sie immer 
so lebenslustig und voller Tatendrang. Vor zwei 
Jahren aber ist ihr Mann verstorben, ganz plötzlich, 
ohne Vorwarnung. Von einem Tag auf den anderen 
musste sie allein für die drei Kinder sorgen, das 
Jüngste davon hat seinen Vater kaum gekannt. Am 
Anfang waren Freunde, Nachbarn und Verwandte 
für sie da, doch dann wurde es recht still um sie. 
Wie wild hat sie sich in die Arbeit gestürzt, um 
ihren Schmerz und ihre Sorgen zu verdrängen. Sie 
wollte stark sein für ihre Kinder, sich nichts anmer-
ken lassen, niemanden um Hilfe bitte. 

Doch dann brach Sara zusammen, nichts ging 
mehr. Sara brauchte und bekam fachmännische 
Hilfe. Und die Freiwilligen der Caritas Hospizbe-

wegung halfen ihr dabei, den Weg 
zurück ins Leben zu finden,   

  ihrer Trauer Raum und Zeit 
zu geben, wieder Freude im 

Leben zuzulassen 
und für ihre Kinder 
die Mutter zu sein, 
die sie brauchten 
und die sie liebten.

Hilf der Caritas helfen
Not gibt es auch 
in Südtirol

Caritas-Sonntag und Welttag der Armen 2017
„Auf dein Wort hin: mutig, christlich, solidarisch“


